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 Jenseits des Goldes
GELDANLAGE Wer in Schmuck oder Antiquitäten investiert, braucht gute Berater. 
FRANKFURT (MAIN)/AFP - Die Börsen
taumeln rauf und runter, Sparzin-
sen sind weiter mickrig, Gold ist so
teuer wie nie. Die Suche nach alter-
nativen Investitionsmöglichkeiten
hat auf breiter Ebene begonnen.
Gerade bei Sachanlagen ist die
Auswahl relativ groß. Allerdings
sind diese meist nur für ein lang-
fristiges Investment geeignet - und
ohne Expertenrat kaum empfeh-
lenswert.

Schmuck
Wem es dabei um die reine Anlage
in das Material - etwa in Gold - geht,
der sollte lieber gezielt darin inves-
tieren, „denn wer Schmuck kauft,
muss ja auch die Verarbeitung be-
zahlen“, sagt Markus Oberg von
der Vermögensberatung Eck &
Oberg. Die Kreation kann den Wert
eines Schmuckstücks allerdings
auch steigern, vor allem wenn das
Stück von einem berühmten Ma-
cher kommt. Wer in Schmuck in-
vestieren will, sollte sich aber un-
bedingt einen Experten an die Seite
stellen, der den Wert des Stücks
einschätzen kann.

Münzen
Hier gilt ähnliches wie auch beim
Schmuck: Wenn es nur ums Mate-
rial geht, sollte der Anleger darin
investieren und nicht den „Um-
weg“ über die Münze nehmen. „Al-
lerdings haben Münzen auch einen
Sammlerwert“, erklärt Heiko Lö-
schen von der Vermögensberatung
Packenius, Mademann & Partner.
Schon mit mehreren hundert Euro
ließe sich ein Engagement in Mün-
zen starten. Und gelegentlich sei
diese Sachanlage auch schnell wie-
der zu Geld zu machen. Allerdings
müsse man in diesem Bereich
„sehr genau schauen, mit wem
man zusammenarbeitet“, rät Lö-
schen. Der Rat eines seriösen

Münz-Experten ist außerdem drin-
gend empfehlenswert. 

Wald
Wald ist eine langfristige Anlage.
„Die Wertsteigerung bei Holz
kommt zu zwei Dritteln durch das
Wachstum des Holzes. Das heißt,
der Besitzer kann positive Rendite
machen, obwohl der Holzpreis am
Markt leicht fällt“, rechnet Oberg
vor. Allerdings ist ein eigener Wald
nur etwas für vermögende Investo-
ren. Weniger betuchte Anleger
können in Waldfonds investieren.
„Sie müssen sich aber erklären las-
sen, was mit dem Geld passiert“,
rät Oberg - also ob das Geld nur in
Wald-Zertifikate fließt oder ob der
Investor Mitbesitzer wird.

Kunstwerke
Für Kleinanleger kommt ein In-
vestment in Kunst eher nicht in

Frage: Will ein Anleger ein altes,
bekanntes Werk erstehen, müsse
er „erst einmal richtig Geld auf den
Tisch legen“, gibt Oberg zu beden-
ken. 

Oldtimer
Bei Oldtimern braucht es Sachver-
stand. Manchmal kommt es nur auf
Details an, ob der Wagen einige
hunderttausend Euro mehr oder
weniger wert ist: War einer der
Vorbesitzer eine Berühmtheit? Hat
der Wagen an traditionsreichen
Rennen teilgenommen? Doch auch
ein Oldtimer ohne bewegende Ge-
schichte braucht Pflege, damit er in
Schuss bleibt. Das kostet Geld. Be-
handelt ihn sein Besitzer aber gut,
so ist er eine wertstabile Anlage.

Antiquitäten
Um in Antiquitäten zu investieren

„braucht der Käufer einen wirkli-
chen Kenner der Materie“, sagt Lö-
schen. Zwischen hochwertigem
Möbelstück und wertlosem
Ramsch vermag der Laie oft nur
schwer zu unterscheiden. So ganz
schnell lässt sich eine Antiquität
oft nicht wieder veräußern. Auch
sie gilt deshalb eher als langfristige
Anlage.

Wein
Bei sehr teuren Weinen, die als
Geldanlage taugen, gilt der Markt
als stark reguliert. „Die Frage ist
schon, wie kommt man an den
Wein“, sagt Oberg. Auch müssen
die Flaschen zwingend fach- und
sachgerecht gelagert werden, sonst
ist das teure Investment schnell
nichts mehr wert. Ist das gewähr-
leistet, könne der Anleger im Wein-
keller „wunderbar Geld parken“,
findet Löschen. 

ARZTBESUCH

Kassen zahlen
selten für
Fahrtkosten
Manche Schwerbehinderte
genießen Ausnahmen.

BERLIN/DPA - Patienten mit weiten
Wegen zum Arzt haben nur in we-
nigen Fällen Anspruch auf eine
Fahrtkostenerstattung. Wer auf
dem Land lebt, plötzlich erkrankt
und nicht auf eigene Faust zur
nächsten, 20 Kilometer entfernten
Hausarztpraxis gelangen kann, hat
keine Chance, wie Rainer Sbrzesny
von der Bundesgeschäftsstelle der
Unabhängigen Patientenberatung
Deutschlands in Berlin erläutert.
Dem plötzlich Kranken bleibe nur:
„Taxi fahren und selbst zahlen.“
Auch wer regelmäßig Physiothera-
pie bekommt, könne nicht auf eine
Kostenübernahme hoffen. Denn in
Paragraf 60 Sozialgesetzbuch
(SGB) V sei die Fahrtkostenerstat-
tung „sehr restriktiv“ geregelt.

Demnach übernimmt die Kran-
kenkasse Fahrtkosten zu einer am-
bulanten Behandlung nur nach
vorheriger Genehmigung in beson-
deren Ausnahmefällen. Diese sind
in der „Krankentransportrichtli-
nie“ des gemeinsamen Bundesaus-
schusses (G-BA) der Ärzte, Zahn-
ärzte, Psychotherapeuten, Kran-
kenhäuser und Krankenkassen
festgelegt. In der Regel handelt es
sich dabei Dialysebehandlungen
sowie onkologische Strahlen- oder
Chemotherapien.

Die Kasse übernimmt auch die
Kosten, wenn der Versicherte ei-
nen Schwerbehindertenausweis
mit dem Merkzeichen „aG“, „Bl“
oder „H“ hat oder in Pflegestufe 2
oder 3 eingestuft ist. Außerdem
können die Kosten erstattet wer-
den, wenn Patienten den Ausnah-
mefällen vergleichbar beeinträch-
tigt sind und über lange Zeit einer
ambulanten Behandlung bedürfen.

GELD-TIPP

Computerzubehör - Eine gute
Notebook-Funkmaus im Minia-
turformat muss nicht teuer
sein. Zeigegeräte mit langer
Haltbarkeit und hoher Qualität
gibt es schon für 10 bis 15 Eu-
ro, berichtet die Zeitschrift
„Computer-Bild“. Bei einem
Test von zehn Mini-Mäusen
verschiedener Hersteller
schnitten acht mit der Note
„Gut“ ab. Am besten bewertet
wurde das mit 30 Euro teuerste
Modell. 

Die meisten getesten Mäuse
arbeiten mit roten LED-Dioden.
Ebenfalls erhältlich sind Model-
le mit blauen Dioden oder La-
sertechnik. Diese kommen den
Angaben nach etwas besser mit
spiegelnden oder transparenten
Oberflächen zurecht. Notebook-
Funkmäuse werden mit AA-
oder AAA-Batterien betrieben,
die je nach Modell zwischen 35
und 83 Tage lang halten, wie
der Test zeigte. Käufer sollten
außerdem auf die Größe des
Empfängers achten: Ist der
klein genug, kann er beim
Transport einfach im Notebook
bleiben.                                   DPA

URTEIL

Krankentagegeld - Die Kran-
kengeldtageversicherung muss
auch bei einer durch Mobbing
verursachten Arbeitsunfähig-
keit zahlen. Das entschied der
Bundesgerichtshof in Karlsru-
he. Nach Auffassung des Ge-
richts ist unerheblich, wodurch
die Krankheit verursacht wur-
de, die zu der Arbeitsunfähig-
keit geführt hat. Dies gelte
jedenfalls, wenn psychische Er-
krankungen nicht ausdrücklich
im Kleingedruckten der allge-
meinen Versicherungsbedin-
gungen ausgeschlossen seien.

Bundesgerichtshof
Aktenzeichen: IV ZR 137/10

Schwierig ist für den Laien besonders das Erkennen von falschen Antiquitäten. Ein Gutachten kann Klärung bringen.
Der Preis richtet sich bei teureren Stücken nach dem Schätzwert.                                                                               FOTO: DPA
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20:00 Werte 19.8. +/– in %
WEITERE INDEX-WERTE

Frankfurt, M-Dax 8404,29 – 1,51
Frankfurt, Technology All  808,24 – 0,29
Frankfurt, S-Dax 4256,01 – 1,25
Hongkong, Hang Seng 19399,92 – 3,08
London, FTSE 100 5040,76 – 1,01
New York, Nasdaq Comp. 2371,09 – 0,39
Paris, CAC 40 3016,99 – 1,92
Tokio, Nikkei 8719,24 – 2,51
Wien, ATX 2080,84 – 2,05
Zürich VX, SMI  5093,75 – 1,97

DAX-WERTE (XETRA)

 Div. 19.8. +/– in %
Adidas 0,80 44,42 b – 2,29
Allianz /e 4,50 68,80 b – 4,12
BASF /e 2,20 48,60 b – 3,80
Bayer /e 1,50 43,02 b – 1,94
Beiersdorf 0,70 40,31 b – 2,34
BMW /e 1,30 52,30 b – 3,42
Commerzbank – 1,91 b + 0,37
Daimler /e 1,85 34,73 b – 2,59
Deutsche Bank /e 0,75 27,21 b – 2,68
Deutsche Post 0,65 10,18 b – 2,12
Deutsche Telekom /e 0,70 9,01 b – 1,73
Dt. Börse z.U. /e 2,10 38,09 b – 1,19
E.ON /e 1,50 14,02 b – 1,09
Fresenius 0,86 69,78 b + 1,57
Fres.Med.Care 0,65 46,42 b – 1,27
Heidelbg.Cement 0,25 28,50 b – 2,15
Henkel Vz. 0,72 41,05 b – 2,56
Infineon 0,10 5,56 b + 1,00
K+S 1,00 42,58 b – 1,05
Linde 2,20 99,41 b – 3,34
Lufthansa 0,60 10,94 b – 3,53
MAN 2,00 58,19 b – 1,82
Merck 1,25 62,44 b – 1,68
Metro 1,35 30,42 b – 1,22
Münchener Rück /e 6,25 86,87 b – 2,27
RWE /e 3,50 25,25 b – 1,58
SAP /e 0,60 34,26 b  0,00
Siemens /e 2,70 68,26 b – 2,19
ThyssenKrupp 0,45 20,95 b – 2,44
VW Vz. 2,26 104,55 b – 2,56

/ e = Euro-Stoxx Werte

Negativer Wochenausklang
Frankfurt (dpa) - Die anhaltenden Kon-
junktursorgen haben den Dax auch am 
Freitag belastet und deutlich fallen lassen. 
Die Konjunktur- und Bankensorgen seien 
dafür verantwortlich, dass Investoren risi-
kobehaftete Anlagen wie Aktien auf den 
Markt werfen, sagte ein Marktstratege. 
Die Halbleiterwerte, die nach der Senkung 
der Jahresziele von Hewlett-Packard (HP) 
und schlechten Daten des Industriever-
bandes nordamerikanischer Halbleiteraus-
rüster SEMI massiv unter Druck geraten 
waren, erholten sich etwas: Infineon er-
wies sich im Dax unter sämtlichen Titeln 
als zweitbester Wert.

Die Börse in der Mitteldeutschen Zeitung 

 Div. 19.8. +/– in %
M-DAX (XETRA)

Aareal Bank – 14,30 b + 0,60
Aurubis 1,00 35,15 b – 1,18
Axel Springer 1,60 27,23 b – 2,01
BayWa vin. 0,50 26,34 b + 0,52
Bilfinger 2,50 52,42 b – 1,93
Boss Vz. 2,03 59,41 b – 5,11
Brenntag 1,40 66,25 b – 2,16
Celesio 0,50 10,82 b + 0,09
Continental – 48,05 b – 2,65
Demag Cranes 0,60 45,55 b – 0,38
Douglas 1,10 27,87 b – 1,75
Dt.Euroshop 1,10 25,50 b – 1,33
Dt. Wohnen Inh. 0,20 9,69 b – 3,20
EADS 0,22 20,79 b – 0,48
ElringKlinger 0,35 15,72 b – 2,57
Fielmann 2,40 66,98 b – 1,59
Fraport 1,25 44,34 b – 3,44
Fuchs Vz. 0,90 29,25 b – 0,56
GAGFAH – 3,75 b – 2,24
GEA Group 0,40 17,13 b – 4,12
Gerresheimer 0,50 31,50 b + 1,45
Gerry Weber 0,55 21,10 b – 3,56

Gildemeister – 9,77 b – 2,62
Hannover Rück 2,30 31,33 b – 0,92
Heidelbg.Druck – 1,37 b – 1,87
HHLA 0,55 21,57 b – 1,82
Hochtief 2,00 46,20 b – 0,60
IVG Immobilien – 2,89 b – 4,21
Kabel Dtld. – 36,20 b + 1,97
Klöckner & Co. 0,30 9,95 b – 2,21
Krones 0,40 41,37 b – 2,78
Lanxess 0,70 40,65 b – 3,43
Leoni 0,70 27,41 b – 3,35
MTU Aero Engines 1,10 42,07 b – 1,69
Praktiker 0,10 2,10 b – 4,20
Pro7SAT.1 1,14 11,89 b + 2,54
Puma 1,80 212,55 b – 2,59
Rational 9,00 159,00 b – 3,11
Rheinmetall 1,50 43,62 b – 0,02
Rhön-Klinikum 0,37 16,44 b – 0,75
Salzgitter 0,32 38,24 b – 2,40
SGL Carbon – 30,48 b – 1,85
Sky Deutschland – 1,99 b – 1,68
Stada 0,37 23,20 b – 0,28
Südzucker 0,55 22,53 b – 0,16
Symrise 0,60 17,22 b – 1,66
TUI – 4,49 b – 2,18
Vossloh 2,50 79,21 b – 0,33
Wacker Chemie 3,20 92,35 b – 1,97
Wincor Nixdorf 1,70 36,66 b + 1,57

 Div. 19.8. +/– in %
S-DAX (XETRA)

Air Berlin – 2,45 b – 0,08
alstria office REIT 0,44 8,72 b + 3,77
Amadeus Fire 1,67 24,90 b – 2,39
Balda – 5,85 b – 1,58
Bauer 0,60 18,47 b – 0,24
Bertrandt 1,20 33,74 b – 2,19
Biotest Vz. 0,44 37,40 b + 1,22
C.A.T. oil 0,10 4,52 b – 2,44
Centrotec Sust. 0,10 13,30 b – 4,73
CeWe Color 1,25 26,90 b + 3,42
comdirect bank 0,42 6,38 b – 1,65
Constantin Medien – 1,59 b + 3,92
CTS Eventim 0,43 21,58 b + 3,75
Delticom 2,72 65,30 b – 3,04
Deutz – 4,37 b – 0,59
DIC Asset 0,35 5,92 b – 3,19
Dt.Beteiligung 1,40 15,90 b – 0,84
Dürr 0,30 23,08 b – 1,79
elexis 0,37 20,50 b + 1,94
Gesco 2,00 58,34 b + 0,24
GfK 0,48 31,07 b – 1,35

Grammer – 11,12 b – 1,55
Grenkeleasing 0,70 34,06 b + 0,47
GSW Immobilien – 21,10 b – 1,86
Hamborner Reit 0,37 6,30 b + 0,96
Hawesko 1,50 34,65 b – 5,08
Highlight Com. 0,17 3,32 b – 0,60
Hornbach Vz. 0,67 51,17 b – 4,41
H&R 0,65 15,60 b + 0,65
Indus 0,90 16,95 b – 1,91
Jungheinrich Vz. 0,55 19,10 b – 7,06
Koenig&Bauer 0,30 11,87 b – 2,51
KUKA – 13,27 b – 0,79
KWS Saat 1,90 131,80 b – 0,90
Medion 0,23 12,96 b – 0,69
MLP 0,30 5,68 b – 0,58
MVV Energie 0,90 24,20 b + 1,04
NORMA Group – 12,45 b – 3,97
Patrizia Immobilien – 3,50 b – 2,10
SAF Holland – 4,67 b – 7,52
Sixt St. 1,00 13,35 b – 4,64
SKW Stahl 0,50 13,59 b + 0,15
Ströer out-of – 12,34 b – 3,63
TAG Immobilien – 6,36 b – 0,64
TAKKT 0,32 9,70 b – 0,51
Tipp24 – 30,16 b + 1,12
Tom Tailor – 11,01 b – 4,30
VTG 0,33 14,36 b – 4,27
Wacker Neuson 0,17 9,72 b – 0,27
zooplus – 51,00 b – 1,92

 Div. 19.8. +/– in %
TEC-DAX 30 (XETRA)

Adva – 3,22 b – 2,13
Aixtron 0,60 14,19 b – 0,42
BB Biotech 3,20 40,90 b – 1,62
Bechtle 0,75 23,93 b + 0,97
Carl Zeiss Meditec 0,22 13,50 b – 3,85
centrotherm Pv 0,70 21,74 xD – 2,07
Dialog – 12,55 b + 7,82
Drägerwerk Vz. 1,19 67,15 b – 4,02
Drillisch 0,50 7,03 b – 0,62
Evotec – 1,94 b – 2,12
freenet  0,80 7,90 b – 1,85
Gigaset – 2,78 b + 5,95
Jenoptik – 4,65 b – 4,26
Kontron 0,20 5,76 b – 0,64
MorphoSys – 18,02 b + 0,06
Nordex – 3,90 b  0,00
Pfeiffer Vac. 2,90 64,65 b + 0,65
Phoenix Solar 0,35 11,25 b – 2,51
Q-Cells – 0,88 b + 5,64
Qiagen – 10,10 b – 0,69

QSC – 1,97 b – 2,57
Roth & Rau – 22,00 b – 0,05
Singulus – 2,90 b + 2,08
SMA Solar Technologie 3,00 71,58 b + 0,94
Software 0,43 28,09 b + 5,82
Solarworld 0,19 5,45 b – 3,76
Stratec 0,50 27,84 b + 1,38
Süss MicroTec – 6,94 b + 1,48
United Internet 0,20 11,01 b – 0,59
Wirecard 0,10 11,15 b + 4,21

 Div. 19.8. +/– in %
EURO-STOXX-50 OHNE DEUTSCHLAND

Air Liquide 2,35 83,50 b – 2,61
Alstom 0,62 30,41 b + 2,43
Anheuser-Busch Inbev 0,80 37,31 b – 2,03
Arcelor Mittal 0,19 14,05 b – 2,02
AXA 0,69 10,31 b – 3,05
Bco Bilb.V.Arg. 0,10 6,11 b + 2,65
Bco Santander 0,14 6,10 b – 2,45
BNP Paribas 2,10 32,63 b – 4,51
Carrefour 1,08 18,43 b – 2,67
Crédit Agricole 0,45 6,15 b – 2,49
CRH Plc 0,44 11,40 b – 5,00
Danone 1,30 45,60 b – 2,48
Enel 0,18 3,30 b – 1,79
ENI 0,50 12,47 b – 2,92
France Telecom 0,80 12,56 b – 1,88
GDF Suez 0,67 19,60 b – 1,01
Generali 0,45 11,79 b + 1,64

MITTELDEUTSCHE  AKTIEN

 Div. 19.8. +/– in %
Analytik Jena 0,15 8,30 b – 5,25
BioLitec 0,10 2,44 b – 3,90
Carl Zeiss Meditec 0,22 13,70 b – 1,72
CyBio – 0,99 b  0,00
Dresdner Factoring 0,10 3,06 b – 1,13
Dt. Eff+Wbt. – 1,22 b – 0,89
Funkwerk – 4,11 b + 0,83
Geratherm Med. 0,40 5,94 b + 0,68
Halloren Schoko. 0,33 6,24 b + 0,06
Intershop – 2,56 b – 3,87
Jenoptik – 4,67 b – 3,93
Mifa – 3,94 b – 0,25
Mühl – 0,03 b – 43,40
Q-Cells – 0,86 b + 4,37
Sachsenmilch – 3750,00 b  0,00
VERBIO – 2,59 b – 6,13
VITA 34 – 3,65 b – 5,49
VW 2,20 96,50 b – 4,28

Iberdrola 0,03 4,86 b – 2,04
ING Groep – 5,49 b – 2,49
Intesa Sanpaolo 0,08 1,15 b – 5,21
L‘Oréal 1,80 77,98 b – 2,57
LVMH 1,40 108,00 b – 2,44
Nokia 0,40 4,07 b + 1,75
Philips 0,75 13,32 b – 2,35
Repsol 0,53 17,95 b – 1,59
Saint-Gobain 1,15 31,98 b + 0,63
Sanofi 2,50 48,03 b – 1,24
Schneider Elec. 3,20 86,33 b – 0,36
Soc.Generale 1,75 21,00 b – 5,24
Telecom Italia 0,06 0,81 b – 2,75
Telefonica 0,75 13,71 b – 2,39
Total 1,14 32,00 b – 1,54
Unibail-Rodamco 5,30 135,44 b – 4,00
UniCredit 0,03 0,92 b – 4,98
Unilever 0,23 22,86 b – 1,44
VINCI 1,15 33,53 b – 0,89
Vivendi  1,40 15,35 b – 1,29

19.8. Ausg. Rückn. +/-%
INVESTMENTFONDS

All.Biotechnologie 48,96 46,63 – 3,22
All.Concentra 51,63 49,17 – 6,68
All.Flexi Euro Balance 50,04 48,12 – 2,65
All.Flexi Rentenfonds 72,32 69,87 – 0,88
Allianz Adiverba 72,08 68,65 – 4,08
Allianz-dit Value Global 69,45 66,14 – 3,96
Allianz Flexi Euro Dyn. 47,03 44,79 – 3,93
Allianz RCM Adifonds 59,82 56,97 – 5,77
Allianz RCM EuropaVision 18,27 17,40 – 4,29
All.Informationstech 72,26 68,82 – 3,88
All.Internet 35,19 33,51 – 5,21
All.Small Cap Euro 88,17 83,97 – 5,00
All. US Large Cap Gr. 28,54 27,18 – 5,40
All.Vermögensbild. Global 25,12 23,92 – 3,86
All.Wachst. Euroland 52,89 50,37 – 5,25
All.Wachstum Europa 56,94 54,23 – 4,86
AriDeka 43,02 40,87 – 5,13
Cominvest Nürnberger 65,50 62,38 – 5,46
Deka EuropaPotential TF 54,83 54,83 – 4,21
Deka Euro Stocks CF 25,39 24,47  0,00
DekaFonds 57,10 54,25 – 6,09
Deka ImmobilienEuropa 49,51 47,04  0,00
Deka ImmobilienGlobal 60,35 57,33 + 0,05
DekaRent International 18,04 17,51 + 0,75
DekaStruk.2 Wachstum 39,41 38,64 – 0,26
Deka Technologie CF 10,55 10,17 – 4,06

 Div. 19.8. +/– in %
STOXX 50 WERTE

ABB 0,60 13,70 b – 3,72
Anglo American 0,28 26,20 b – 0,76
AstraZeneca 0,85 31,75 b – 1,81
Barclays 0,01 1,76 b – 2,87
BAT 0,38 31,14 b – 0,45
BG Group 0,06 14,00 b – 3,85
BHP Billiton 0,46 21,54 b – 0,97
BP 0,07 4,50 b – 1,06
CS Group 1,30 18,47 b – 1,10
Diageo 0,15 13,01 b – 4,20
Ericsson 2,25 7,13 b – 1,19
GlaxoSmithKline 0,16 14,26 b – 2,73
HSBC Holdings 0,09 5,91 b + 0,65
Nestlé 1,85 42,65 b – 2,17
Novartis 2,20 38,23 b – 1,37
Rio Tinto 0,33 39,94 b – 2,45
Roche GS 6,60 114,24 b – 0,63
Royal Dutch Shell A 0,42 21,60 b – 3,38
Tesco 0,10 4,30 b – 2,21
UBS – 9,46 b + 1,55
Vodafone 0,06 1,85 b – 1,01

 Div. 19.8. +/– in %
US-WERTE

3M 0,55 54,12 b – 1,24
Alcoa 0,03 7,85 b – 3,21
American Express 0,18 30,91 b – 1,37
AT & T 0,43 19,63 b – 1,51
Bank of America 0,01 4,77 b – 1,65
Boeing 0,42 40,85 b + 0,07
Caterpillar 0,46 58,43 b – 0,51
Chevron 0,78 65,11 b – 0,11
Cisco Systems 0,06 10,57 b + 0,33
Coca-Cola 0,47 46,85 b – 0,54
Dow Chemical 0,25 18,86 b – 3,28
DuPont 0,41 30,97 b – 3,22
Exxon Mobil 0,47 49,70 b + 0,33
General Electric 0,15 10,59 b – 1,03
Hewlett-Packard 0,12 16,37 b – 22,12
Home Depot 0,25 22,20 b – 0,87
IBM 0,75 110,70 b – 2,87
Intel 0,21 13,44 b – 2,54
Johns.& Johns. 0,57 43,98 b + 1,09
JP Morgan Chase 0,25 24,39 b – 0,71
Kraft Foods 0,29 23,50 b – 0,38
McDonald‘s 0,61 60,89 b + 0,86
Merck & Co. 0,38 21,43 b – 0,63
Microsoft 0,16 16,80 b – 1,29
Pfizer 0,20 12,38 b – 0,96
Procter&Gamble 0,53 42,45 b + 1,20
Travelers 0,41 34,15 b – 2,97
United Techn. 0,48 47,48 b – 0,04
Verizon Comm. 0,49 24,48 b + 0,12
Wal-Mart St. 0,36 35,53 b + 0,44

Deka TeleMedien TF 32,54 32,54 – 3,27
DWS Eurovesta 76,20 72,56 – 5,09
DWS Global Value 126,46 120,44 – 1,58
DWS Investa 78,40 74,66 – 7,52
DWS Provesta 132,20 125,90 – 4,96
DWS Select-Rent 49,24 48,03 + 0,21
DWS Top 50 Welt 49,13 47,23 – 3,57
DWS Top Dividende 76,80 73,13 – 2,48
DWS Vermögensbld. I 74,44 70,89 – 3,54
DWS Vermögensbld. R 17,36 16,85  0,00
Fidelity Euro BlueChip - 11,85 – 5,50
Fidelity Europ.Growth - 8,16 – 5,34
Fidelity Europ.Sm.Co‘s - 22,41 – 4,23
Fondak 87,18 83,03 – 6,25
Frank. US Equity ($) 14,90 14,12 – 4,66
FT Accuzins 250,99 243,68 + 0,77
FT Frankfurt-Eff. 127,93 121,84 – 6,00
FT Interspezial 20,42 19,45 – 2,99
FT Navigator 100 38,85 37,00 – 2,17
FT New Generation 15,35 14,62 – 3,37
GenoEuroClassic II 38,96 37,83 – 2,15
grundbesitz global RC 54,44 51,84 + 0,06
nordasia.com 38,36 36,53 – 2,97
NordConcept 62,72 60,60 – 0,83
Nordinternet-Fds 27,04 25,75 – 5,30
OP DAX-Werte 146,48 139,50 – 6,19
OP Euro Stoxx 50 45,63 43,46 – 6,40
OP Global Securities 68,52 65,26 – 4,56
OP Select Global 44,14 42,04 – 1,98
PB Dynamik DAX - 72,42 – 2,70
PB Dynamik Vision - 39,24 – 0,93
Pioneer Gl. Ecology - 130,70 – 4,58
Pioneer Global Select - 44,63 – 3,65
Pioneer Gold & Min. - 46,67 – 2,67
Pioneer Great China - 7,67 – 0,65
Pioneer Inv. Top World 61,47 58,54 – 4,00
Pioneer TopEur. Players - 4,31 – 4,65
Pioneer Top Germany 103,62 98,69 – 5,52
Plusfonds 88,49 84,28 – 4,29
SEB EuroCompanies 39,00 37,14 – 4,89
SEB Inv.Optimix Wachs. 57,40 55,46 + 0,05
SEB ÖkoLux 22,99 22,00 – 4,60
SEB ÖkoRent 50,08 48,62 + 0,89
Templ. East.Europe 22,75 21,56 – 5,19
Templ. Growth Fund ($) 17,09 16,11 – 4,96
UniDynamic Europa 46,76 44,96 – 5,65
UniEuroAktien 40,29 38,37 – 5,33
UniEuroStoxx 50 33,10 31,83 – 5,35
UniFonds 31,46 29,96 – 6,08
UniGlobalTitans 50 21,67 20,84 – 2,93
UniImmo Dtschld 97,79 93,13 + 0,01
UniImmo Europa 60,50 57,62 + 0,02
UniSelection Global I 33,58 32,60 – 1,57
UniStrat.: Ausgewogen 39,12 37,98 – 1,02

ZINSEN UND RENDITEN
Hauptrefinanzierungssatz 1,50 %
Euribor (3 Monate) 1,53 %
Finanzierungsschätze 1 J. 0,43 %
Bundesschatzbrief A 1,44 %
Bundesschatzbrief B 1,64 %
Rendite 3-5 Jahre BWP 1,06 %
Rendite 5-8 Jahre BWP 1,60 %
Rendite 8-15 Jahre BWP 2,03 %

EDELMETALLE und ROHSTOFFE

Gold Barren 1 kg (Euro) 41434,25 + 676,50
Silber Barren 1 kg (Euro) 974,50 + 41,85
Platin 1 Gramm 44,15 + 0,65
Kupfer (Del-Notiz) 622,61 + 0,71
Kupfer (MK Notiz) 712,64 + 0,86
Blei in Kabeln 182,55 – 1,04
Aluminium 99,7 161,56 – 3,79
Messing MS 58 1 518,50 + 1,00

 19.8. +/–  in Euro

DEVISEN und SORTEN

Australien 1,3794 1,3797 1 AUD 0,67 0,78
Dänemark 7,4482 7,4484 100 DKK 12,73 14,07
Großbrit. 0,8704 0,8708 1 GBP 1,11 1,21
Japan 110,014 110,028 100 JPY 0,85 0,96
Kanada 1,4201 1,4205 1 CAD 0,67 0,74
Norwegen 7,8617 7,8642 100 NOK 11,81 13,39
Polen 4,1795 4,1898 100 PLN 19,66 27,30
Schweden 9,1647 9,1672 100 SEK 10,06 11,38
Schweiz 1,1327 1,1332 100 CHF 85,14 91,58
Tschechien 24,4848 24,527 100 CZK 3,69 4,83
Ungarn 272,28 273,02 100 HUF 0,28 0,45
USA 1,4402 1,4403 1 USD 0,67 0,73

 Geld Brief Ank. Verk.

Erläuterungen
Nennwerte:  ° = nennwertlos, * = 5 DM, ** = 50 DM.
# = 1 Euro; Zeichenerklärungen: b = bezahlt, G =  Geld, 
B = Brief, T = taxiert, bG = bezahlt Geld, bB = bezahlt Brief, 
xD = ex Dividende, xS =  Splitting, xB = ex Bezugsrecht.
Dividenden in Landeswährung
18:00-Uhr-Kurse der Börse Frankfurt.

Alle Angaben ohne Gewähr
Quelle: SIX-Telekurs

DEUTSCHER AKTIENINDEX

Dax
- 122,80 (-2,19%)
5480,00 t

Dax
38-Tage-o
200-Tage-o

M-DAX

TOPS DAX

w
 19.8. %
Fresenius 69,78 + 1,57
Infineon 5,56 + 1,00
Commerzbank 1,91 + 0,37
SAP 34,26 0,00
K+S 42,58 – 1,05

FLOPS DAX

r
 19.8. %
Allianz 68,80 – 4,12
BASF 48,60 – 3,80
Lufthansa 10,94 – 3,53
BMW 52,30 – 3,42
Linde 99,41 – 3,34

TOPS M-DAX

w
 19.8. %
Pro7SAT.1 11,89 + 2,54
Kabel Dtld. 36,20 + 1,97
Wincor Nixdorf 36,66 + 1,57
Gerresheimer 31,50 + 1,45
Aareal Bank 14,30 + 0,60

FLOPS M-DAX

r
 19.8. %
Boss Vz. 59,41 – 5,11
IVG Immobilien 2,89 – 4,21
Praktiker 2,10 – 4,20
GEA Group 17,13 – 4,12
Gerry Weber 21,10 – 3,56

t
-47,54 (-2,15%)

2159,07

E-STOXX 50

r
-71,29 (-0,65%)

10919,29

DOW JONES

w
+3,87 (+0,56%)

690,41

TEC-DAX 30

w
+0,0082 (+0,57%)

1,4403

EURO ($)

q
+24,00 (+1,32%)

1848,00

GOLD ($)

w
+0,80 (+0,75%)

108,41

ROHÖL ($)

M-Dax
- 128,60 (-1,51%)
8404,29

t

M-Dax
38-Tage-o
200-Tage-o

(20:00)


